
   

Stadtverordnetenversammlung 
Protokoll  Nr. STV/06/2007 

 
über die öffentliche Sitzung am 17.09.2007, 

Reithalle des Marstalls 
 
 
 
Beginn : 19:30 Uhr 
Ende : 20:17 Uhr 
 
Anwesend 
 
Vorsitz  
 
Herr Werner Bandick  
 
Stadtverordnete  
 
Herr Horst Aschmann  
Frau Carola Behr  
Herr Rudolf Beyrich  
Frau Doris Brandt  
Herr Harald Düwel  
Herr Andreas Fleischer  
Herr Rolf Griesenberg  
Herr Rafael Haase  
Herr Dieter Heidenreich  
Herr Ole Junker - ab 19.39 Uhr, TOP 3 tlw. - 
Frau Karin Kux  
Herr Dirk Langbehn  
Frau Monja Löwer  
Herr Hartmut Möller  
Frau Susanne Philipp-Richter  
Herr Ragnar Rohweder  
Herr Steffen Rotermundt  
Herr Jörn Schade  
Herr Hinrich Schmick  
Herr Wolfgang Sinning  
Herr Gerd Smith - ab 19.36 Uhr, TOP 3 tlw. - 
Herr Matthias Stern  
Herr Roland Wilde  
Frau Petra Wilmer  
Herr Gerald Wittkamp  
Herr Heino Wriggers  
 
weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder  
 
Herr Klaus Butzek - SnB - 
Herr Günter Kluger - SnB - 
Herr Bela Randschau - KiJuB - 
Herr Max Rünzel - KiJuB - 



   

 
Verwaltung  
 
Frau Ursula Pepper  
Herr Horst Kienel  
Herr Thomas Reich  
Frau Gabriele Fricke  
Herr Andreas Zimmermann  
Herr Sven Wilke - Protokoll - 
 
Es fehlen entschuldigt 
 
Stadtverordnete  
 
Herr Jens Uwe Ehrlich  
Herr Tobias Koch  
Frau Annika Korts  
Frau Doris Unger  
Herr Johan von Hülsen  
 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
2. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse der vorangegangenen Sitzung 
  
3. Einwohnerfragestunde 
  
4. Festsetzung der Tagesordnung 
  
5. Genehmigung des Protokolle Nr. 04/2007 und 05/2007 vom 

25.06.07 und 09.07.07 
  
6. Bericht der Bürgermeisterin 
  
7.  Antrag der Grünen: Abberufung und Umbesetzung im Aufsichtsrat 

der GAG 
AN/0030/2007

   
8.  Antrag der SPD: Umbesetzung des Kindertagesstättenausschusses AN/0031/2007
   
9. Jahresbericht der Gleichstellungsbeauftragten 
  
10. Vorschläge und Anregungen aus der Einwohnerversammlung 

vom 11. Juli 07 
2007/100

  
11. Bebauungsplan Nr. 80 - Teilgebiete A und B für den Bereich 

westlich der Innenstadt westlich zwischen der Straße An der 
Reitbahn, der Manfred-Samusch-Straße, dem Rathausplatz, 
der Klaus-Groth-Straße und der Stormarnstraße 
- Aufstellungsbeschlüsse 
-Zustimmung zum städtebaulichen Rahmenplan 

2007/090

  
12. Wärmeversorgung Ahrensburg GmbH 

- Verschmelzung der Gesellschaft auf die E.ON Hanse AG - 
2007/096

  
13. Verlängerung des öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 

Übertragung von Aufgaben des Kreises Stormarn auf die 
Städte, Ämter und amtsfreien Gemeinden vom 12. Dezember 
2005 

2007/082

  
 
 



   

 
1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
 Bürgervorsteher Bandick begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 
Er gibt den Beitritt des Stadtverordneten Langbehn zur Fraktion der GRÜNEN 
bekannt. 
 
 

  
  
2 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse der vorangegangenen Sitzung 
  
 Es wurden der Erwerb einer Gewerbefläche und der Verkauf von zwei Gewerbeflächen 

im Gewerbegebiet Beimoor-Süd beschlossen. Ferner ging es um den Kauf eines 
Pachtgrundstücks in der Lübecker Straße in Delingsdorf und eine Erbbaurechtsange-
legenheit.  

 
 

  
  
3 Einwohnerfragestunde 
  
 Schriftliche Anfragen liegen nicht vor.  

 
Frau Steinweg erkundigt sich nach dem Sachstand zum Thema Muschelläu-
fer und möchte wissen, ob der Stadtverordnetenversammlung die von Herrn 
Dzubilla herausgebrachte CD bekannt sei. Bürgermeisterin Pepper antwortet, 
dass sie die CD nicht kenne und das hinsichtlich des Muschelläufers am heu-
tigen Tage ein Gespräch mit dem Künstler, Herrn Wolke, stattgefunden habe. 
Dieser habe einer Verlegung des Muschelläufers an den Standort Hagener 
Allee/Bahnhofstraße zugestimmt. Eine Stellungnahme der Rotarier stehe 
noch aus. In diesem Zusammenhang erkundigt sich Herr Beyrich, wie eine 
entsprechende Vorlage in die Hände der Presse gelangen konnte. Frau Pep-
per antwortet, dass sie hierfür keine Erklärung abgeben könne, die Vorlage 
jedoch nicht an die Presse ausgehändigt worden sei. 
 
Herr Thür erkundigt sich nach dem Zeitplan für den Umbau des Stormarn-
platzes 2 zu einem Kunstrasenplatz. Hierzu antwortet die Bürgermeisterin, 
dass es aufgrund eines Widerspruchs gegen die Auftragsvergabe zu einer 
Verzögerung im Vergabeverfahren gekommen sei und eine konkrete Zeitpla-
nung in der nächsten Woche vorgestellt werden könne. 
 
Frau Rohloff nimmt Bezug auf eine Unterschriftensammlung, die sie Herrn 
Junker als Vorsitzenden des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses über-
reicht haben. Eine Antwort hierzu stehe noch aus. Stadtverordneter Junker 
erklärt, er werde sich dafür einsetzen, dass die noch ausstehende Antwort 
erteilt werde. 
 
Frau Steinweg appelliert noch einmal, sich für Ahrensburg als Kinostandort 



   

einzusetzen. Bürgermeisterin Pepper führt hierzu aus, dass obwohl die Ver-
waltung Kontakt zu potenziellen Investoren suche, bislang noch keiner Inte-
resse gezeigt habe. 
 
Frau Rohloff wiederholt noch einmal ihren im Bau- und Planungsausschuss 
vorgetragenen Vorschlag, das Peter-Rantzau-Haus am Standort Fritz-Reuter-
Schule einzurichten. Hierzu führt Bürgermeisterin Pepper aus, dass das Ge-
bäude hinsichtlich der inneren Einteilung nicht automatisch als Standort für 
das Peter-Rantzau-Haus geeignet sei und im übrigen für das Gebäude wei-
terhin eine Schulnutzung vorgesehen sei. 
 
 

  
  
4 Festsetzung der Tagesordnung 
  
 Stadtverordneter Schade beantragt, den TOP 11 (B-Plan 80) abzusetzten. Er 

begründet den Antrag damit, dass die Vorlage missverständlich sei. 
 
Stadtverordneter Aschmann betont, die WAB wolle einen gleichen Antrag 
stellen, aber aus anderen Gründen. Der WAB ginge es angesichts der Zu-
kunftswerkstatt darum, keine Planungen vorweg zu nehmen, sondern insbe-
sondere die interessierten Interessengemeinschaften zu beteiligen. 
 
Stadtverordneter Sinning spricht gegen den Antrag, den TOP 11 abzusetzen. 
Er könne insbesondere den Aspekt „Zukunftswerkstatt“ nicht nachvollziehen, 
da er zwischen der Zukunftswerkstatt und dem Standort für das Peter-
Rantzau-Haus keinen Zusammenhang herstellen könne. Auch die Begrün-
dung der CDU sei ihm unverständlich und er frage sich, ob ein Vorankommen 
in der Angelegenheit verzögert werden solle. 
 
Bürgermeisterin Pepper spricht ebenfalls gegen die Anträge und sieht im Zu-
sammenhang mit dem Argument Zukunftswerkstatt die Handlungsfähigkeit 
der Selbstverwaltung eingeschränkt. 
 
Stadtverordneter Schade führt aus, dass ausschlaggebend für seinen Antrag 
insbesondere die Formulierung im Punkt 2 des Beschlussvorschlages incl. 
der Erläuterung im Sachverhalt der Vorlage im Hinblick auf die Formulierung 
„städtebaulicher Rahmenplan“ ausschlaggebend für seinen Antrag sei. 
 
Der Antrag auf Absetzung des Tagesordnungspunktes 11 wird mit 
 

16 Ja-Stimmen angenommen. 
 
Anschließend wird mit dieser Maßgabe die Tagesordnung mit großer Mehr-
heit verabschiedet. 
 
 

  



   

 
  
5 Genehmigung des Protokolle Nr. 04/2007 und 05/2007 vom 

25.06.07 und 09.07.07 
  
 Protokoll Nr. 04/2007 vom 25.06.2007: 

 
Das Protokoll wird mit den Ergänzungen zum TOP 9 (Nachtragshaushalt), die 
unter dem Punkt Protokollgenehmigung im Protokoll Nr. 05/2007 abgedruckt 
sind, genehmigt. 
 
Protokoll Nr. 05/2007 vom 09.07.2007: 
 
In TOP 10 ist folgender Passus einzufügen: 
 
„Stadtverordneter Griesenberg nimmt an der Beratungs- und Beschlussfas-
sung nicht teil.“ 
 
Mit dieser Änderung wird das Protokoll genehmigt.  
 
 

  
  
6 Bericht der Bürgermeisterin 
  
 Bürgermeisterin Pepper berichtet, dass die Verwaltung den Vorschlag von 

Herrn Dzubilla, dass Rondeel für 1 € zu kaufen, geprüft habe. 
 
Gegen eine Annahme des Angebotes sprechen die Nutzung als öffentliche 
Verkehrsflächen und deren Ausbaufinanzierung auf Basis des Städtebauför-
derungsrechts einen so genannten Ausgleichsbeitrag der Anlieger. 
 
 

  



   

 
  
7 Antrag der Grünen: Abberufung und Umbesetzung im 

Aufsichtsrat der GAG 
AN/0030/2007

   
  

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig, Herrn Ragnar 
Rohweder aus dem Aufsichtsrat der GAG abzuberufen und Herrn Dirk Lang-
behn neu für die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN zu bestellen. 
 
 

  



   

 
  
8 Antrag der SPD: Umbesetzung des Kindertagesstätten-

ausschusses 
AN/0031/2007

   
  

Auf Antrag der SPD-Fraktion wird Frau Sabrina Bosse (BM) für Frau Wilmer 
die Stadt im Kindertagesstättenausschuss vertreten. 
 
 

  



   

 
  
9 Jahresbericht der Gleichstellungsbeauftragten 
  
 Die Gleichstellungsbeauftragte, Frau Fricke, stellt ihren schriftlich vorliegen-

den Bericht in Kurzform vor und geht auf die Schwerpunkte ihrer Arbeit ein. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung nimmt Kenntnis. 
 



   

 
  
10 Vorschläge und Anregungen aus der Einwohnerversamm-

lung vom 11. Juli 07 
2007/100

  
  
 Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von dem in der Einwohnerver-

sammlung formulierten Antrag Kenntnis. 
 
Die Bürgermeisterin wird gebeten, den Antrag zu prüfen und über die zustän-
digen Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung Vorschläge zur Umset-
zung vorzulegen bzw. in Weisungsangelegenheiten Bericht zu erstatten. 
 
 
 



   

 
  
11 Bebauungsplan Nr. 80 - Teilgebiete A und B für den Be-

reich westlich der Innenstadt westlich zwischen der Straße 
An der Reitbahn, der Manfred-Samusch-Straße, dem Rat-
hausplatz, der Klaus-Groth-Straße und der Stormarnstraße 
- Aufstellungsbeschlüsse 
-Zustimmung zum städtebaulichen Rahmenplan 

2007/090

  
  
 - abgesetzt -  

 



   

 
  
12 Wärmeversorgung Ahrensburg GmbH 

- Verschmelzung der Gesellschaft auf die E.ON Hanse AG - 
2007/096

  
  
 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig bei einer Enthal-

tung: 
 
Die Stadt Ahrensburg stimmt der Verschmelzung zu. 
 
 



   

 
  
13 Verlängerung des öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 

Übertragung von Aufgaben des Kreises Stormarn auf die 
Städte, Ämter und amtsfreien Gemeinden vom 12. Dezem-
ber 2005 

2007/082

  
  
 Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig: 

 
1. Der Übernahme des Aufgabenbereichs der Kfz-Zulassungsstelle „Le-

benslage Umzug“ wird wie im Sachverhalt dargestellt zugestimmt. 
 
2. Dem anliegenden Vertragsentwurf wird zugestimmt. 
 

  
 
 
 
gez. Werner Bandick gez. Sven Wilke 
Vorsitz Protokoll 
 
 


